
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Termin  Donnerstag, den 24. Oktober 2013 

Ort LfL - Institut für Landtechnik und Tierhaltung 
 Prof.-Dürrwaechter-Platz 2, 85586 Poing-Grub 

Beschreibung Bauen mit Holz gehört in Bayern seit Generationen zur Landwirtschaft. In den 

vergangenen Jahrzehnten wurde Holz als Baumaterial von scheinbar 

einfacheren, billigeren und angeblich besseren Materialien verdrängt. Der 

nachwachsende und damit nachhaltige Baustoff Holz verlor seine Bedeutung 

für landwirtschaftliche Nutzgebäude. Dabei hat der Baustoff Holz sehr große 

Vorteile. 

Ziel der Veranstaltung ist es, diese Vorteile darzustellen und darüber hinaus 

neue Wege aufzuzeigen, wie heimisches Holz für funktional-moderne Bauten 

in der Landwirtschaft genutzt und landschaftsgebundenes Bauen gefördert 

werden kann. Durch die Reaktivierung der regionalen Wertschöpfungskette 

soll der Baustoff Holz im Denken und Planen der Landwirte als Bauherrn im 

ländlichen Raum wieder vermehrt eine Option darstellen.  

 Die Veranstaltung richtet sich an Landwirte als Bauherren, Berater, Planer, 

ausführende Firmen und politische Entscheider. 

Programm  

             09:00 Uhr Einlass 
 

09:30 - 09:40 Uhr Begrüßung und Eröffnung 

 Präsident Jakob Opperer, Bayerische Landesanstalt für Landwirtschaft 

09:40 - 09:55 Uhr Holzland Bayern - Chancen des nachwachsenden Rohstoffs Holz 

 MR Robert Morigl, Bayerisches Staatsministerium für Ernährung, 

Landwirtschaft und Forsten/Abteilung F 

09:55 - 10:30 Uhr Landwirtschaftliches Bauen mit Holz - Regionale Wertschöpfung mit 

Tradition und Zukunft 

 Prof. Dr. Gerd Wegener, Cluster-Initiative Forst und Holz in Bayern gGmbH 

10:30 - 10:55 Uhr Regionales Holz - Marketingkonzepte in Vorarlberg 

 Thomas Ölz, Landwirtschaftskammer Vorarlberg 

10:55 - 11:30 Uhr Bauen mit Holz oder Stahl - Primärenergiebedarf und Treibhaus-

potenzial bei Gebäuden in Holz und Stahl 

 Sabine Helm, Dr. Gabriele Weber-Blaschke & Prof. Dr. Klaus Richter, 

Holzforschung München - Technische Universität München 

11:30 - 12:05 Uhr Mehrwert schaffen - Neue regionale Baukonzepte für landwirtschaftliche 

Nutzgebäude 

 Jochen Simon & Christine Biermanski, LfL - Institut für Landtechnik und 

Tierhaltung 

 Moderation des Vormittagsblocks  

Thomas Loders, Vorsitzender Arbeitsgemeinschaft Landtechnik und 

Landwirtschaftliches Bauen in Bayern e.V. 

 Einladung zur ALB/ILT - Baufachtagung 
 

 Bauen mit Holz in der Landwirtschaft 
  im Rahmen von Interreg IV „Bauen in regionalen Kreisläufen“ 

Weitere Infos / Anfahrt Institut für Landtechnik und Tierhaltung (ILT), www.lfl.bayern.de/ilt 

 

http://www.lfl.bayern.de/ilt


 

12:05 - 13:15 Uhr Mittagessen 

13:15 - 13:45 Uhr Praxiserfahrungen bei der Umsetzung neuer Stallgebäude in Holz 

 Landwirte Josef Holzner, Jürgen Königl 

 

13:45 - 16:30 Uhr Informationen zum Bauen mit Holz in der Landwirtschaft 

 Aussteller-Präsentation in der Lehrschau 

 Moderation des Nachmittagsblocks  

Dr. Balthasar Spann, LfL - Institut für Landtechnik und Tierhaltung 

 

Kosten Für die Teilnahme am Informationstag wird ein Unkostenbeitrag in Höhe von 

30 € (inkl. Mittagessen und Tagungsband) erhoben. 

Anmeldung Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, ist die namentliche Anmeldung   

bis 21. Oktober 2013 am ILT, Standort Grub notwendig: 

 

             ILT Grub  Telefon: 089 / 99141-371 

          

   


